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Aus der Stab rmd Umgeblmg
Sitzung des Bürgervereins für städtische

Interessen Das älteste Mitglied des Vereins Herr
Stadtrath Pastor Hildenhagen beehrte den Verein mit seiner
Gegenwart und sprach seinen Dank für die freundlichen
Grüße aus welche ihm auch seitens des Bürgervereins bei
der goldenen Hochzeitsfeier entgegen gebracht wurden An
diesen Dank knüpfte er die Darlegung seines Lebensbildes
in inviduellem Rahmen an Beiläufig sei hierbei erwähnt
daß Referent das Glück gehabt hat vor drei Jahrzehnten
an Ort und Stelle des Wirkens unseres Herrn Stadt
rathes der vormals Pfarrer in Quetz war die eingehendsten
Det ril z bezüglich seines idealen Strebens auf politischem
uod religiösem Gebiete erfahren sowie auch dies daß
niiser verstorbener Mirbmger Herr Dr Ule im Pfarrhause
zu Quetz als Lehrer wirkte und auch der selbstlose Kinder
mund F Fröbel längere Zeit in dem gastlichen Pfarr
hause weilte Der Herr Vortragende verbreitete sich zu
nächst über die Erinnerungen aus seiner Kindheit welche
bis in die Freiheitskriege hineinreichen Er schilderte seine
Geburtsstätte das nahe gelegene Dorf Lochau und ge
dachte der ökonomischen socialen und geistigen Entfaltung
in den Städten Leipzig Halle Lauchstedt Weißenfels c
Die bekannte Klosterschule zu Roßleben zählte ihn zu ihren
Schülern Das Studium wurde auf den Universitäten
Halle und Berlin betrieben Gesenius Tholuck zc zählten ihn
zu ihren Hörern Rationalismus Pietismus die Unionsbe
strebungen und die ideale Richtung waren vertreten Letztere
Richtung voll und ganz ergreifend trat er in das geistliche
Amt ein Im Jahre 1848 seinen idealen Auffassungen
aus politischem Gebiete folgend gerieth er in Konflikt mit
der Regierung Das Disciplmarversahren wurde gegen
ihn eingeleitet Amtsfuspendirung und Amtsentsetzung
folgten da er sich nicht entschließen konnte das ihm be
wiesene Entgegenkommen welches mit seinen eigensten An
schauungen sich nicht vereinbaren ließ anzunehmen Stel
lenlos geworden widmete er sich der Schriftstellerei auch
wurde der Versuch gemacht eine Ackerbauschule zu grün
den schließlich wandte er sich nach Halle Die Gründ
ung eines Pensionats stieß auf wenig Schwierigkeiten da
der Bekannten und Freundekreis ein großer war und
schließlich wurde ihm von der Gothaer Bank eine Haupt
agenturstelle übertragen Wie Herr Stadtrath Hilden
Hagen zu seiner Vertrauensstellung im Kreise des Magi
stratskolleginms emporgestiegen ist dürfte wohl jeder Halli
scher Bürger wissen Als Hallischer Bürger widmete Herr
Pastor Hildenhagen seine Kräfte dem Gemeinwohl in her
vorragender Weise Er wurde Mitglied der Armencom
mission war als Stadtverordneter in den verschiedensten
Theilen der Verwaltung thätig und widmete nun seine
Kraft die sich stetig zu erneuen scheint als Stadtrath den
gefammten städt Interessen Nach dem durch seine Einzel
heilen hervorragend interessanten Vortrage wurde die letzt
vergangene Stadtverordnetensitzung einer detaillirten Be
sprechung unterzogen Mitgetheilt wurde auch daß eine

Wo das Laster wM
Spaziergänge mit einem englischen Detective im Osten

Londons
Schlaf zumein Junge war die Antwort ich werde

euch nicht forttreiben, Ein wenig weiter lag ein ältlicher
Mann mit schneeweißem Haupte die Kleider hingen ihm in
Fetzen am Leibe die Kälte ließ ihn im Schlafe zittern
Er war einst ein gebuchter Arzt in Jork theilte mir

mein Begleiter mit Trunksucht und Laster haben ihn
aus die Straße gebracht aber er ist ehrlich er hungert
oder lebt von dem was ihm die Armuth giebt denn die
Armen helfen sich unter einander Warum gehen denn
diese Leute nicht in das Workhouse Arbeits oder Armen
haus fragen Sie mich fuhr der Detektive fort Weil
selbst in der ärmsten Seele der Stolz noch feine Keime
ausgehen läßt So lange wie man in den englischen
Arbeitshäusern und Asylen sür Obdachlose Armuth wie
ein Verbrechen ansieht und ihr die Hülfe so hinwirft wie
dem Hunde den Knochen so lange wird der Stolz der
Armen der heutigen Gesellschaft zum Höhne die Gasse
derartigen Anstalten vorziehen lassen Es lag eine tiefe
Bitterkeit in dem Tone in welchem diese Worte gejprochen
wurden Ich bin ein Beamter fuhr der Detektive be
wegt fort aber ich bin ein Mensch und auf die Kinder
zeigend ich habe auch Kinder

Wir gingen nach der Vere Street Polizei Station und
von dort mit drei anderen Detektives die sich mein Be
gleiter als Deckung erbeten nach der Vere Street Oxford
Street Dies ist eine der Straßen welche eine gewisse
Respectabilität nicht verbergen kann und die Charles

Dickens wohl mit den Worten schäbig vornehm bezeich
net hätte Die Häuser dort sind zweistöckig und dreistöckig
mit Kaufläden im Untergeschosse Die meisten sind soge
nannte Caffeeshops in denen man für wenige Pfennige
eine Tasse Thee oder Kaffee erhalten kann der weder
Mokka ist noch Mokka gesehen aber desto mehr mit der
Cichorienpflanze verwandt ist Beinahe am Ende der
Straße erheben sich Gebäude in welchen Kuriositäten
händler Juweliere oder sogenannte R fiuers Ausbesserer
ihre Geschäftsstellen haben Dieser letzte Theil ist durch
aus anständig und Vertrauen einflößend da unten aber
wo die Straße anfängt ist es fürchterlich Die Häuser
dort dienen den unlautersten Zwecken sind Schlupswinkel
sür Leute die den Tag scheuen deren Tag in Wirklich
keit erst nach 12 Uhr Nachts beginnt Vor einem dieser
Gebäude blieben wir stehen

HMelches Taacblatt
größere Zahl Gaskonsumenten bitweise vorstellig gewor
den ist daß ihnen das Kubikmeter Gas 2 Pf billiger als
bisher abgegeben werden möge Die Ermäßigung würde
die städtische Einnahme um etwa 50,000 Mk vermindern
da aber das Gaswerk nicht weniger als 314,000 Mark
einbringt so dürfte die Verminderung nicht allzuschwer
ins Gewicht fallen Im Anschluß hieran wurden ver
schiedene Wünsche sür vermehrte Straßenbeleuchtung ge
äußert Die Strecke Pfalz bis Jägerbrücke bedarf der
Beleuchtung ebenso empfehle es sich die neue Promenade
bis zum Moritzzwinger besser zu beleuchten auch das Be
schaffen verbesserter Brenner dürfte wünschenswert sein
Bezüglich der neuen Straßenbahnlinien konnte mitgetheilt
werden daß das Depot auf dem Roßplatze errichtet wer
den wird jedoch nicht an der vordersten Spitze sondern
etwas mehr rückwärts gelegen Schluß der Sitzung nach
Vz12 Uhr

sDer Verein zur Förderung der Herbart
schen Pädagogik hält seine nächste Sitzung Mittwoch
den 21 Novembcr in Nesses Hotel Stadt Berlin
Leipzigerstraße ab Zur Verhandlung kommt eine Arbeit
von Dr Just über das Verhältniß der Pädagogik Her
barts zu den erzieherischen Grundanschauungen Pestaloz
zi s Die Versammlung gilt zugleich als Generalver
sammlung des Vereins

Akademische Ortsgruppe des Evangelischen
Bundes In der am Sonnabend im Rosenthal abgehal
tenen Hauptversammlung der an unserer Universität bestehenden
akademischen Ortsgruppe des Evangelischen Bundes hielt Herr
Geheimer Kirchenrath Prof I Fricke Leipzig einen äußerst
anregenden Vortrag über die Verluste der evangelischen Kirche
an die katholische Kirche zur Zeit ihrer Unthätigkeit und Zer
splitterung Der Redner wies darauf hin wie Rom zu jeder
Zeit auch heute noch mit allen Mitteln versucht habe jede
evangelische Bewegung so vor allen die Reformation zu be
kämpfen Wenn die katholische Kirche heute nicht mehr mit
solcher Gewalt vorgehe so sei das den Zeitverhältnissen zu
danken darum sei der Haß Roms gegen das evangelische
Prinzip jedoch nicht geringer geworden Gern freilich würde
Rom es sehen wenn es nicht blos gegen Matznahmen der
evangelischen Völker Protestiren sondern auch in die Verhält
nisse derselben eingreifen könnte Daher die Bestrebungen der
ultramontanen Partei in dem Parlament immer größeren Ein
fluß zu gewinnen daher die Beeinflußung des Volkes um ihm
seinen Vaterlandssinn zu nehmen und dasselbe allein in Rom
sein wahres Heil vorzuspiegeln daher die Bündnisse der
Jesuiten mit den erbittertsten Feinden unseres Vaterlandes
Eingehend schilderte der Redner welche ungeheueren Verluste
die evangelische Kirche welche sich gar rasch über ganz Deutsch
land und die Nebenländer verbreitet hatte im Lause der Jahr
hunderte wieder an die römische Kirche erlitten welche in
ihrem Kampfe gegen die Evangelischen eine Blutschuld ohne
Gleichen auf sich gehäuft hat Doch nicht allein der rücksichts
losen Gewaltsamkeit welche Rom in diesem Kampf entwickelte
sind die Verluste der evangelischen Kirche zuzuschreiben son
dern auch der Uneinigkeit welche m dieser herrichte dem
durch nichts berechtigten Gesrchl der Sicherheit Vieler selbst
entschiedenen Evangelischen endlich besonders der Gleichgültig
keit welche unter unseren Glaubensgenossen gegen kirchliches
Leben und damit gegen die höchsten Ideale herrschte und leider
auch heute noch zu sehr herrscht Hier Wandel zu schaffen ist
eine der Ausgaben welche sich der evangelische Bund gestellt
hat daneben will er die evangelische Kirche gegen die Ueber
griffe Roms vertheidigen schon bildet der Bund eine Macht

Wilson befahl der Detektive klopfen Sie ein Mal an
Der mit diesem Namen Angeredete klopfte drei Mal in

verschiedenen Zwischenräumen die Thüre an einer Sicher
heitskette ruhend öffnete sich zögernd und eine weibliche
Stimme fragte Wer ist da

Polizei war die Antwort und die Thüre öffnete sich
unverzüglich

Viele Leute da fragte der Detektive der Pförtnerin
einem jungen Mädchen welches sich schlaftrunken die Augen
rieb scharf in das Gesicht blickend

Das Mädchen hielt den Blick aus und bemerkte ruhig
So viele wie gewöhnlich Offizier

Alle Schlafstellen besetzt war die weitere Frage
Mit Ausnahme von einer einzigen alle war die

Antwort
Wilson wandte sich der Detektive wieder an seinen

Untergebenen Sie und Shaw besetzen den Keller während
ich das Haus untersuche Die Hausthüre bleibt offen
Zwölf Mann werden in einer Minute draußen sein wer
sich widersetzt wird festgehalten

Wir begaben uns nach dem obern Stockwerk Die
Zimmer waren ziemlich rein und dem Aussehen nach erst
kürzlich frisch gestrichen In dem ersten Stock schliefen
achtzehn Männer und Knaben deren Schnarchen Todte
in S Leben rufen konnte Ein jedes Betttuch mit welchem
die Schläfer bedeckt waren hatte verschiedene Stempel
die alle die Worte trugen Ltolsw iwm Vsrs Ktrsst

Nouss Gestohlen aus dem Vere Street Gast
haus die Bettstellen waren von Eisen und die Fenster
waren in der oberen Hälfte geöffnet Im zweiten Stock
werke in welches wir uns hinaufbegaben bot sich uns
derselbe Anblick nur war ein einziges Bett unbesetzt Ein
Blick zeigte jedoch sofort daß eine Person dasselbe bereits
benutzt hatte Der Detektive weckte den nächsten Schläfer

und fragte ihn Wo ist denn dein Nachbar Ich
wußte nicht daß ich einen hatte lautete die kurze Ant
wort Und wie sah er aus war die weitere plötzliche
Frage die den Gefragten der doch von keinem Nachbar
wissen wollte überrumpelte Er hatte einen rothen Bart
und hinkte Zum Kuckuck murmelte der Detektive er
ist fort er muß einen Wink erhalten haben Vielleicht
ist er noch unten Lassen Sie uns gehen

Beim Licht der Blendlaterne und des schwachen Gas
lichtes bemerkte ich daß in den Gängen Waschtische an
den Wänden sich befanden an welchen Bürsten und Kämme
mit dünnen Ketten befestigt waren Durch die offene
Straßenthüre konnte man die blaue Uniform der inzwischen

Dienstag 20 NsdKMber 888
die Rom zu fühlen und zu fürchten beginnt helfen wir sie zu
stärken und zu fördern um uns die hohen Güter der Refor
mation zu sichern Nach dieser mit regem Beifall aufgenomme
nen Rede gab Herr Prof v Beyschlag der Hoffnung Aus
druck daß die einmüthige Förderung welche die Studirende
von Halle und Leipzig deren Hochschulen so lange sich reservirt
gegenüber gestanden den Bestrebungen des evangelischen Bundes
zu Theil werden lassen ein günstiges Omen für das Gedeihen
des Bundes überhaupt sein mögen Es folgten dann noch einige
geschäftliche Mittheilungen seitens des Herrn swä von Gersdorff
welcher die Versammlung geleitet hatte

Dritter kommunaler Wahlbezirksverein
Auf der Tagesordnung der nächsten Mittwoch stattfin
denden Monatsversammlung stehen Schlachtehaussrage
Verbindungsbahn und Hafenanlage

Straßenbahn Dem Vernehmen nach hat am
letzten Sonnabend eine Sitzung der Straßenbahn Com
mission stattgefunden in welcher beschlossen sein soll den
Zuschlag zur Betreibung eines Straßenbahn Unternehmens
auf den Seitens der Stadt zu errichtenden neuen Straßen
bahnlinien einem auswärtigen Unternehmer zu ertheilen

Das Unternehmen ist demnach voll gesichert so daß
die Erweiterung des Straßenbahnnetzes zum 1 Oktober
n I in sicherer Aussicht steht

sCigarrenköpfchen Sammler 1 In der am Sonn
abend abgehaltenen Sitzung wurde über den jetzigen Stand
der Kasse Bericht erstattet Zum großen Bedauern mußte
constatirt werden daß die Einnahmen weh hinter
denen der Vorjahre zurückgeblieben sind Sonst konnte
von Jahr zu Jahr die Zahl der zur Bescheerung
auserwählten Kinder erhöht werden und wurden z B
im vorigen Jahre 66 beschenkt Dabei blieb noch ein hüb
scher Theil der Einnahmen als Grundstock übrig Dies
mal sollen nur 50 Kinder bedacht werden und wird außer
dem da die Mittel dazu nicht ausreichen der Fonds in
Anspruch genommen werden müssen Laut der vom Kas
sirer gelegten Rechnung wurden im Jahre 1888 verein
nahmt für Spitzen 209,20 Kisten 20,88 Bänder 8,20
Staniol 4,90 Briefmarken 0,75 baar 5,03 in Summa
248,96 M gegen 436,43 in 1887 Zu den nach Ab
zug von 17,30 M Ausgaben verbleibenden 231,66 M
kamen in der Sitzung durch Gaben von verschiedenen Sei
ten hinzu 26 M und hofft der Kassirer bis Weihnachten
das zu 300 M jedes Kind erhält durchschnittlich für 6
M Fehlende zusammenzubringen

sDynamitexplosion Ein entsetzlicher Unfall bei
dem 6 Personen ihr Leben einbüßten hat sich gestern
Sonntag Vormittag 11 Uhr in Golpa bei Gräfenhaini
chen ereignet Der Steinbruchsarbeiter Huth daher fand
gestern beim Aufräumen einer Bodenkammer seines Grund
stücks einen blecherneu Behälter der wohl schon mehrere
Jahre dort gelegen haben mochte der sich aber mit bloßen
Händen nicht öffnen ließ Neugierig was wohl die Büchse
enthalten möchte nahm der Mann dieselbe mit nach der
Wohnstube wo er dieselbe zunächst auszuthauen versuchte
Doch die Büchse blieb verschlossen und da die Neugierde
des Mannes auf das Höchste gestiegen war nahm er den
Gegenstand mit nach dem Hose um dort die Oeffnung

angelangten Polizisten sehen ein Wort mit dem Führe
derselben und wir stiegen eine Hühnerstiege hinunter die
in einen Keller führte So reinlich der obere Theil des
Hauses gehalten war so schmutzig war der untere Eine
erstickende Luft schwül und übelriechend füllte die Treppen
höhlung aus Ein kleines Licht in einer Laterne schien
ironisch zu leuchten das Geländer war gebrochen Ein
Stoß mit dem Fuße und eine schwere hölzerne Thüre
flog mit lautem Geräusch und Knarren auf das war eine
Art Präludium zu dem Höllenlärm der in der Küche
herrschte die wir jetzt vor uns sahen

Der Anblick welcher sich meinen Augen bot war ab
stoßend häßlich Obgleich zwei oder drei Lampen den
Keller zu erleuchten suchten kam dennoch das Hauptlicht
nur aus einem großen Kamin in welchem ein Kohlenfeuer
flackerte Die schlechte Ventilation trieb große Mengen
Rauch zeitweise in den Keller 10 daß das Auge erst nach
einiger Zeit sich genauer orientiren konnte Bänke und
Tische zogen sich an den Wänden hin im Halbkreise saßen
acht Frauenzimmer und einige Kinder an dem Feuer
Einige rösteten sogenannte Bloaters eine Art geräucherte
Häringe Andere hielten eine lange Gabel in der Hand
an deren Ende sie ein Stück Käse brieten wieder Andere
kochten Thee oder Kaffee Einige alte Weiber spornten
die Kochenden fluchend zu größerer Eile an da sie selbst
mit ihren Töpfen zum Feuer wollten An den Tischen
essend trinkend und Karten spielend saßen Männer jeden
Alters Greise und Jünglinge Fast Allen sa i man ihr
Verbrecher Dasein an nur eine einzige Person zeigte edlere
Züge Das ist der alte M ein früher gesuchter Rechts
anwalt der seiner Zeit 5000 Pfd Sterl Mündelgelder
unterschlug dafür sechs Jahre Zuchthaus bekam und
ruinirt wurde Seit seiner Entlassung ist er eine Art
Winkel Advokat theilte mir der Detektive mit Er ist
tüchtiger Jurist und giebt den Verbrechern Rathschläge
wie sie vor dem Richter sich zu benehmen haben welche
Aussicht sie und welche Strafe sie im Falle zu erwarten
haben Er war im eifrigen Gespräch mit einem Ein
brecher beschäftigt der ihn im Interesse eines Freundes
um seinen richterlichen Rath ersuchte Ich sage dir
unter zehn Jahren kommt Ted nicht weg hörte ich ihn
sagen und es ist am besten wenn er sich gleich schuldig
bekennt Er hat den Eopper Polizisten stark verwundet
und dienstunfähig gemacht und Hawkins ein von den Ver
brechern seiner strengen Urtheile wegen sehr gehaßter und
gefürchteter Richter giebt dafür stets zehn Jahre

Fortsetzung solgt



mit Hülfe einer Mistgabel vorzunehmen Ihm nach folg
ten seine 6 Söhne im Alter von 18 12,11 9 5 und 3
Jahren welche sich um die dort niedergelegte Büchse schaar
tm Als der Vater nunmehr mit der Gabel in die
Büchse stach erfolgte eine entsetzliche Explosion da der
Inhalt aus Dynamit bestanden hatte Alle 7 Personen
wurden in die Luft geschleudert ein Kind flog bis hinüber
in ein Nachbargehöft Der Vater und fünf Kinder wur
den entsetzlich verstümmelt und blieben auf der Stelle todt
während der 11jährige Knabe mit Verletzungen des Ge
sichts und der Augen davon kam Die Mutter befand
sich glücklicherweise in der Stube und zwei weitere Kinder
befanden sich nicht zu Hause Die Detonation welche
die Explosion verursachte war weithin vernehmbar der
Hosraum des Grundstücks bot das Bild eines Schlachtfel
des Theile menschlicher Körper lagen überall umher
mehrere Häuser sind arg beschädigt und ist im ganzen
Dorfe fast keine Fensterscheibe unversehrt geblieben
Das Jammern der Ungehörigen der Verstorbenen nahm
kein Ende

Wilhelmj Concer t jj Wir weisen unsere Leser
hin mit noch einmal auf das morgen stattfindende Wil
helms Concert hin selten wohl dürfte den Musikfreunden
Gelegenheit geboten werden jenen berühmten Künstler zu
hören

Plötzlicher Tod In einem Grundstücke der Krau
senstraße wurde am Sonnabend früh der cand med E
aus Görlitz in seinem Bette todt aufgefunden Ein Ge
hirnschlag hatte dem jungen Leben ein plötzliches Ziel
gesetzt

Elektrisches Licht Nachdem bereits an mehreren
Abenden der vergangenen Woche das elektrische Licht aus
dem Bahnhofe probeweise angezündet worden ist wurde
gestern Abend wieder eine Probe damit angestellt und
brannte dasselbe von Abends gegen 6 Uhr bis heute Mor
gen Vs Uhr Die an hohen Stangen hängenden Lam
pen gehen noch weit über die große Diemitzer Brücke
hinaus

Folgender fast unglaublich klingende Fallj wird
uns aus dem benachbarten Orte Lettin gemeldet Die 23jäh
rige Tochter eines dort wohnenden Bergmanns litt sehr an
epileptischen Anfällen und war in Folge dessen genöthigt ihren
Dienst zu Zeiten auszugeben und Unterkunft bei ihren Ange
hörigen zu suchen Das unglückliche Mädchen neigte wohl
in Folge eines krankhaften Zustandes sehr zu Entwendungen
aller Art wodurch sich ihre Lage im elterlichen Hause von Tag
zu Tag verschlimmerte Namentlich war es die Stiefmutter
die sich in Zurücksetzungen und Rohbeiten gegen das arme Ge
schöpf erging so daß die übrigen Bewohner des betreffenden
Hauses ja die Ortseinwohnerschaft ein Aergerniß daran fanden
In Folge der Krämpfeanfälle stürzte das bedauernswerthe
Mädchen zu Oefteren zu Boden und schlug sich blutig doch
Niemand wartete semer und so war es denn kein Wunder daß
es immer mehr und mehr verkam so zwar daß es sich vor
Ungeziefer nicht mehr retten konnte Statt nun ihr Kind in
eine Krankenanstalt aufnehmen und dort kuriren zu lassen zu
welchem Behufe das vorhandene mütterliche Erbtheil ausge
reicht hätte oder aber ihm sonst menschliche Pflege angedeihen
zu lassen wiesen die Eltern demselben als ferneren Wohnraum
einen im Hofe befindlichen Stall an in dem das arme Ge
schöpf seit Wochen kampiren mußte und sich vollständig selbst
überlassen blieb Das Essen brachte ihm die liebevolle Stief
mutter in einem Gefäß es demselben überlassend davon zu
genießen oder nicht Der Stall allerdings mit Stroh versehen
wurde von außen mit einem Riegel geschlossen Das Gerücht
von dem Vorfalle verbreitete sich in dem Orte und gelangte auch
zur Kenntniß des Ortsrichters und des Amtsvorstehers welche
beide am Sonnabend die Behausung des Bergmanns K auf
suchten und hier im Stalle das arme Geschöpf in einem be
jammernswerthen Zustande vorfanden Die Üebersührung des
Mädchens zunächst in andere Pflege und Behandlung wurde
angeordnet und die Anzeige bei den zuständigen Behörden er
stattet In dem Orte herrscht leichtbegreiflich eme Erregung
die sich namentlich gegen die Stiefmutter des unglücklichen
Mädchens richtet

Schmetterlinge Gestern wurden zahlreiche Frost
spanner in hiesigen Gärten beobachtet und empfiehlt es
sich sür Gartenbesitzer diesem sehr schädlichen Schmetter
ling nachzustellen und seine Brüt durch Schutzringe auf
zufangen und zu vernichten In dem Restaurant des
Herrn E Peter sind sett einigen Tagen prachtvolle Schmet
terlings und Käfersammlungen zu sehen welche von einem
hiesigen Fabrikarbeiter Herrn Römer mit der eingehendsten
Specialkenntniß gesammelt und in kunstsinniger Weise zu
sammengestellt worden sind Jede dieser Sammlungen ist
ein Kunstwerk für sich

sNachricht Die Dame welche am vergangenen
Dienstag von zwei jungen Strolchen 16 und 13 Jahre
alt auf der Magdeburger Straße in frecher Weise be
lästigt wurde kann die Namen der beiden Burschen in der
Expedition dieses Blattes erfahren da es dem Herrn vor
welchem die Beiden Reißaus nahmen gelungen ist diesel
ben ausfindig zu machen

sPolizeinachrichten Gestohlen wurden aus
einem Restaurant am Mühlgraben ein Mantel vom Neu
bau in der Schillerstraße für ca 5V Mk Bohlen In
der Bedürfnißanstalt des hiesigen Bahnhofs sind zwei
Maurer Schurzleder gefunden worden

Standesamt Halle a S Metdung vom 17 November
Aufgeboten Der Zimmermann Karl Gorgas und Friede

rike Emtlie Uhlemann Schwetschkestraße 1 Der Bureau
vorsteher August Christian Gustav Kalze Zwingerstraße 26
und Marie Luise Hedwig Homberg Zeitz Der Fleischer
Johann Karl Ferdinand Mückenheim Lindenau und Luise
Anna Amalie Bretschneider Schkeuditz Der Bäcker Franz
Otto Heinze und Amalie Auguste Böhme Giebichenstein

Eheschließungen Der Wagenkoppler Menard Gustav
Arnold Apel und Wilhelmine Johanne Plock Merseburgerstr
3V Der Bautechniker August Richter Liebenauerstraße 2 u
Klara Hörich Bockshörner 10 Der Ingenieur undHütten
werksbcsitzer Georg Walther Röhr Grenzhammer und Jda
Auguste Louise Mann Mühlgraben 1 Der Töpfer Fried
rich Eduard Eichberger und Martha Hedwig Auguste Pauline
Saalbach große Ulnchstraße 10 Der Maler Joachim Hin
rich Behnke Domplatz 6 und Bertha Anna Reichardt Stew
weg 11 Der Kaufmann Friedrich Christoph Karl Emmel

mann und Alma Lnia Volke Lindenstraße 26 Der Vor
arbeiter Karl Moritz Friedrich Schwencke Saalberg 516 und
Marie Sophie Haedrich Saalberg 9 Der Bahnarbeiter
Friedrich Wilhelm Rudolph Taubenstraße 11 und Henriette
Therese Schwarz Muldenstein Der Handarbeiter Johan
nes Maleszka und Avolonia Baränski Ludwigstraße 6

Geboren De n Schmied Karl Pahn 1 S Franz Karl
Willy kleine Branhausgasse 10 Dem Babnarbeiter Johann
Rakula 1 T Katharina Maria Balbina Schmiedstraße 15
Dem Kaufmann Richard Aßmann 1 T Anna Marie Markt
17 Dem Conditor Friedrich Bauer 1 S Robert Wilhelm
Kurt kleine Ulrichstraße 24 1 unehel S

Gestorben Die Rentnerin Wilhelmine Heber 51 I 7 M
4 T Bernburgerstraße 1 Des Maurer Karl Kühne Ehe
frau Johanne Sophie geb Methin 66 I 5 M 27 T kleiner
Berlin 1 Die Wittwe Christiane Amalie Hänert geb Uhlig
91 I 1 M 10 T Moritzkirchhof 7 Des Bauunternehmer
Ferdinand Lüttich T Henriette Margarethe 1 T 7 T Thor
straße 26 t 1 unehel S

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Diphtheritis 5 Leberkrebs 1 Altersschwäche 2 Lungenentzünd
ung 3 Abzehrung I Lungenerkrankung 1 Lungenschwindsucht
2 Gehirnschlag 1 Leberschuß 1 Banchbrnch 1 Beckenknochen
fraß 1 Krämpfe 2 Hirnhautentzündung 1 Unterleibsentzünd
ung 1 Darmkrebs I Herzlähmung 1 Bauchfellentzündung 2
Speiseröhrenkrebs 1 Rückenmarklähmuug 1 Erhängen 1
Wassersucht 1 Unterleibstyphus 1 Lungenkatarrh 1 Drüsen
krebs I Schwäche 1

Im Ganzen 37
Darunter befinden sich 11 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Stadt Theater
Die Wiederholung der Jungfrau von Orleans

am vergangenen Sonnabend bot durchweg eine erfreuliche
Verbesserung der ersten Aufführung wofür Jeder der
beiden Vorstellungen beiwohnte unserer Theaterleitung
dankbare Anerkennung zollen wird Die Kampfscenen
waren äußerst geschickt inscenirt sodaß sie in keiner Weise
den Fortgang der Handlung noch den Dialog störend be
einträchtigten Die Gruppiruugen der Kriegermassen waren
sämmtlich gut und wirkungsvoll arrangirt und auch der
Krönungszug stellte sich voller und geschlossener dar als
das erste Mal Die Lichteffekte waren so günstig hervor
gebracht daß man der Handlung auf der Bühne bis ins
Einzelne zu folgen im Stande war Durch Neubesetzung
einiger Nebenrollen und durch tüchtigere Durcharbeitung
derselben war auch solchen Scenen ein harmonischeres An
sehen verliehen die sonst leicht den Ernst der Situation
zu gefährden drohen Diese wesentliche Verbesserung der
Jnscenirung übte ihren wohlthuenden Einfluß auch auf
die Leistungen der Darsteller Rühmende Anerkennung
verdient namentlich Berihold Sprotte den diesmal
kluges Maßhalten in Anwendung seiner Stimmmittel den
wichtigeren Worten Dunois Nachdruck zu verleihen in
Stand setzte Julia Behre s Darstellung der Johanna
trat in dem Rahmen der Wiederholung als eine in jeder
Beziehung großartige Leistung hervor Ein besonderes
Interesse gewährte die Einfügung der Montgomery Scene
die wenn auch meist auf allen Bühnen gestrichen als
Gegenstück zur Lionel Scene nur schwer entbehrt werden
kann Sicher wird die Jungfrau von Orleans in dieser
wesentlich verbesserten Gestalt ihre alte Zugkraft bewähren
und ihr noch manche Wiederholungen beschieden sein
Auf einen recht störenden Uncha d möchten wir bei dieser
Gelegenheit aufmerksam machen und wenn möglich um Ab
stellung bitten es betrifft das Klingeln am Ende der
Scenen Im ersten Monolog der Jungfrau erscholl die
elektrische Klingel dreimal in der Scene mit dem schwar
zen Ritter allerdings nur einmal aber immer mehrere
Secunden lang Es ist dies für den Zuhörer nicht min
der aber auch für den Darsteller störend der durch dies
Zeichen gewissermaßen immer zur Elle gedrängt wird

Dr s
Da gestern unser ständiger Berichterstatter verhindert

war die Aufführung des Don Juan zu besuchen wer
den wir eine Besprechung dieser Oper bei Gelegenheit der
ersten Wiederholung nachträglich bringen Im Großen
und Ganzen war die gestrige Vorstellung gelungen Der
Erfolg des Abends verknüpft sich hauptsächlich mit den
Namen M Pascalides Basta Carrie Gold stick er und
Oskar Moor

Herr Direktor Koebke ist gestern von einer größeren Reise
hierher zurückgekehrt und wird in der am Sonnabend stattfin
denden Aufführung von Fra Diavolo in der Titelparthie zum
ersten Male wieder auftreten Morgen geht zum ersten
Male in dieser Saison Webers populärste deutsche Oper Der
Freischütz mit Gustav Memmler als Max Ottilie Otttiker
als Agathe und Emil Hettstedt als Caspar in Scene Diese
Besetzung der drei Hauptrollen wie auch die Vertretung der
anderen Parthien des Aennchen durch Jda Kalmann des

Fürsten den Oskar Moor singen wird sowie der Rollen des
Eremiten Kuno und Kilian durch Adolf Uttner Georg

Schaffnit und Max Neubert dürfen dem Publikum genügsame
Bürgen für eine treffliche Aufführung des Freischutz sein

Repertoir des Stadttheaters vom 21 bis25 Nov
Mittwoch 21 November Wallensteins Lager und diePiecolo
mini a Ab Donnerstag 22 November Wallensteins Tod
a Ab Freitag 23 November Gesammtgastspiel des Leipziger

Balletpersonals unter Herrn Golinellt dazu Das Versprechen
hinterm Herd und Ein Wort aus dem Ministerium a Ab
Sonnabend 24 November Fra Diavolo Titelrolle Herr
Direktor Koebke Farbe blau Sonntag 25 Nov Nachm Der
Müller und sein Kind Abends Lohengrin a Ab In Vor
bereitung Oper Der Rattenfänger von Hameln Rheingold
Hoffmanns Erzählungen Fritzchen und Lieschen Das goldene
Kreuz Die beiden Schützen Schauspiel Hamlet Graf Essex
Die Welt in der man sich langweilt Die Reise um die Erde
Dre Kinder des Kapitän Grant

Die elektrische Beleuchtung im Verhältnis zur
Stadtverwaltung

Von Herrn Stadtrath Dr Schrader dem Vorsitzenden des
Curatormms der städtischen Gas und Wasserwerke ist soeben
für die Mitglieder der städtische Behörden in Halle eine um
fangreiche Denkschrift über die elektrische Beleuchtung
im Verhältniß zur Stadtverwaltung veröffentlicht
welche die bei Einführung einer öffentlichen elektrischen Be

leuchtung wie sie in unserer Stadt in Frage kommt in Be
tracht zu ziehenden Verhältnisse erläutert Es wird daram
zunächst hingewiesen wie die wissenschaftlichen Untersuchungen
über die Eigenschaften des elektrischen Stromes in den letzten
Jahrzehnten zu Anwendungen desselben in den gewerblichen
Geschäften geführt haben welche eine wesentliche Umgestaltung
in vielen Zweigen derselben in Aussicht stellen und wie von
diesen gewerblichen Anwendungen des elektrischen Stromes zur
Zeit diejenige zur Erzeugung von Licht eine hervorragende Be
deutung erlangt bat In fünf Kapiteln behandelt dann der
Verfasser die Verhältnisse welche für städtische Behörden
im Allg meinen und für die von Halle im Besonderen in
Betracht kommen wenn an sie die Aufforderung herantritt
über die Einführung der elektrischen Beleuchtung in den städti
schen Betrieb sich zu entschließen

Im 1 Kapitel werden eingehende Mittheilungen über die
verschiedenen Methoden der Erzeugung des elektrischen
Stromes so mittelst der galvanischen Batterie der thermo
elektrischen Batterie der magnetoelektrischen Maschine der dyna
moelektrischen Maschine nnd der Akkumulatoren gemacht Das
2 Kapitel führt dann die Erzeugung und Vertheilung
des elektrischen Lichtes vor in dem das Glühlicht und das
Bogenlicht der galvanische Betrieb die Motorenanlage der
Betrieb mit niedrig gespannten Strömen der Betrieb mit hoch
gespannten Strömen der gemischte Betrieb und der Akkumu
latorenbetrieb besprochen werden Im 3 Kapitel wird die
Zweckmäßigkeit des elektrischen Lichtes erörtert ins
besondere die Annehmlichkeit desselben dargelegt doch auch auf
einige mit demselben für diejenigen welche diesem Lichte aus
gesetzt sind verbundenen Gefahren hingewiesen darauf die Kosten
des elektrischen Lichtes für verschiedene größere Beleuchtungs
anlagen angegeben Das 4 Kapitel ist der Darstellung der
elektrischen Centratanlage gewidmet es wird dabei die
Frage ob elektrische Beleuchtungsanlage oder Gasanstalt für
Städte vorzuziehen erwogen und zu Gunsten der ersteren ent
schieden weiter wird besprochen ob Kleinbetrieb oder Groß
betrieb für elekrische Beleuchtungsanlagen vorzuziehen sei wenn
der rechte Zeitpunkt gekommen scheine um mit der Einrichtung
solcher Anlagen für eine Stadt vorzugehen ferner der eigene
städtische und der vertragsmäßig übertragene Betrieb und end
lich das Verfahren welches darin besteht daß die Stadt sich
für einen nicht zu entfernt liegenden Zeitpunkt das Ankams
recht zu einem schon vorher festzustellenden Preise vorbehält
Das 5 Kapitel endlich behandelt die besonderen Entwürfe
für eine elektrische Centralanlage in Halle Wir ent
nehmen daraus Folgendes

Um das Bedürfniß der elektrischen Beleuchtung von Privat
räumen in Hälle a S festzustellen wurde im März 1887 an
die Bürgerschaft die Aufforderung gerichtet daß diejenigen
Bürger welche eine solche Beleuchtung für sich wünschten in
den Geschäftsräumen der städtischen Gas und Wasserwerke
eine Erklärung abgeben möchten aus welcher zu erkennen wäre
mit wie viel Flammen und für welche ungefähre Brenndauer
sie sich an einer einzuführenden elektrischen Beleuchtung bethei
ligen wollten Nach einigen Wochen waren Anmeldungen für
3300 Glühlampen und 380 Bogenlampen eingegangen Hier
von fielen auf den Markt die Rathhausgasse die Neunhäuser
und Kleinschmieden 40 Glüh und 51 Bogenlampen auf die
Leipzigerstraße den Leipziger und Königsplatz 43 Glüh und
103 Bogenlampen auf die große Ulrichstraße 242 Glüh und
58 Bogenlampen auf die Schmeerstraße 118 Glüh und 1 Bo
genlampe auf die Poststraße t45 Glüh und 91 Bogenlampen
auf die große Steinstraße und die Schimmelstraße 659 Glüh
und 59 Bogenlampen

Bis zum November waren diese Anmeldungen angewachsen
auf 3878 Glüh und 423 Bogenlampen auf die äußeren außer
halb des Promenadenringes liegenden Stadttheile kamen von
diesen Anmeldungen 1569 Glüh und 142 Bogenlampen so daß
auf die innere Stadt kamen 2309 Glüh und 236 Bogen
lampen

Das ganze für die Beleuchtung angemeldete Gebiet hat etwa
eine Länge von 1700 Metern und eine Breite von 1200 Me
tern während auf die innere Stadt etwa 1100 Meter Länge
und 800 Meter Breite kommen Es mußte also von vornherein
zweifelhaft scheinen ob das ganze Gebiet sich von einer Cen
tralstation aus zweckmäßig beleuchten lasse oder ob es nicht
angemessen sein möchte sich zunächst auf die innere Stadt zu
beschränken

Es wurden nun um bestimmtere Unterlagen für die spätere
Entschließung zu gewinnen die beiden größten Geschäfte Deutsch
land s welche sich mit Einrichtung größerer elektrischer Anlagen
abgeben nämlich die Anstalt von Siemens und Halste in Berlin
und die von Schuckert in Nürnberg gebeten Entwürfe für die
Herstellung einer elektrischen Hauptanlage in Halle vorzulegen
worauf dieselben in denkenswerther Weise bereitwillig eingingen
Erst später erschien es wünschenswerth auch einen Entwurf für
hochgespannten Strom zu besitzen und es wurde ein socher
von der Berliner Maschinenbau Aetiengesellschaft vormals
Schwarzkopff erbeten Es liegen demnach jetzt drei Entwürfe

vor Forts folgtZur Universitätsstatiftik in Preußen
Es studirten auf den neun preußischen Landes Universitäten

der theologisch philosophischen Akademie zu Münster und dem
Lyceum Hosianum zu Braunsberg

Preußen uZeausländ Wammen
im Wintersemester

18M 87 11 375 1387 809 13571im sommersemester

1837 11,683 1331 732 13746durchschnittlich 11,529 1359 771 13659
oder in Prozent 84 41 9 95 5 64 100Hierunter befanden sich durchschnittlich 831 bezw 144 und
394 zusammen 1369 Studirende welche ohne Zeugniß der
Reife immatrikulirt waren und von denen wohl der größere
Theil dnrch Hören von Vorlesungen lediglich eine erweiterte
allgemeine oder Spezialbildung zu erwerben nicht aber in den
Dienst der Kirche des Staates u s w zu treten beabsichtigt
und für gewisse Seiten der Statistik der Univerfitätsbevölker
ung daher außer Betracht gelassen werden kann

Betrachten wir an dieser Stelle Lebensalter und Vorbildung
der reif immatrikulirten Studirenden so waren von 11913
Reichsinländern Preußen und andere Deutsche zusammenge
faßt 10786 oder 90 54 pCt Gymnasialabiturienten und 1127
oder 9,46 pCt Realgymnasial Abiturienten und es standen da
von im Alter

Gymnasial Realgymnastal
von im Ganzen abiturienten abiturienten

pCt pCt pCtunter bis 19 Jahr 447 3,75 420 6 89 27 2 40
über 19 22 4910 41 S2 4542 42,11 368 32,65

22 25 4933 41 41 4453 41,29 480 42 59
dar 22 23 2100 17,63 1901 17 62 199 17,66
über 25 28 1227 10 30 1030 9,55 197 17 48

8 30 139 1,62 164 1,52 29 25730 Jahr 168 1,41 145 1,34 23 2 04unbekannt 35 0 29 32 0 30 3 0 27Das Alter unserer Studenten ist nach diesen Zahlen im Gan
zen höher als man erwarten sollte Erfolgte nämlich der Ein
tritt in die Universität durchweg in dem normalen Älter von
etwa 19 Jahren auch event darunter und der Abschluß der
Univerfitätsstndien demgemäß durchschnittlich etwa mit dem
vollendeten dreiundzwanzigsten Jahre so würden unsere Zah



ler erkennen lassen daß von sämmtlichen Reichsinländern welche
mit dem Zeugniß der Reife immatrikulnt sind nur etwa 62 39
Prozent in einem angemessenen Lebensalter stehen die übrigen
aber verhältnißmäßig zu alt sind wobei die Studenten unbe
kannten Alters den ersteren zugerechnet wurden Unter letz
teren sind freilich Stndirende welche aus verschiedenen Grün
den erst in höherem Lebensalter den Entschluß gefaßt haben
nachträglich noch die Universität zu besuchen und selbst von
Neuem zu besuchen Indessen auffällig groß ist deren Zahl
kaum und reicht sicher nicht annähernd zu einer Erklärung der
übernormalalterigen 37,11 pCt der Studirenden hi

Es muß deshalb angenommen werden daß unsere Studiren
den entweder auf der Sckmle verhältnißmäßig zu alt werden
oder daß ein zu großer Theil derselben sich weit über die er
forderliche Zeitdauer Studirens halber auf der Universität
aufhält

Beides ist thatsächlich der Fall Während wir nämlich oben
unter den Studirenden nur 447 oder 3,7k pCt im normalen
Eintrittsalter von 19 Jahren und darunter begegneten ist die
Zahl der noch im ersten Semester stehenden 14l9 oder 11,91
Prozent also über dreimal so groß als jene von letzteren sind
also mindestens zwei Drittel auf der Schule zu alt geworden
Auf der anderen Seite ergiebt sich aus einer Tabelle unserer
Statistik über das Studienalter daß nicht weniger als 1091
oder S lk pCt aller auf preußischen Universitäten studirenden
Reichsinländer im 10 oder in einem höheren bei 149 Studen
ten l,Z5 pCt sogar über das 19 hinausreichenden Semester
stehen

Zieht man die Vorbildung in der oben angewandten Grup
pirung in Betracht so ergiebt sich daß die Eymw sialabiturien
tcn bezüglich des Lebens und Studienalter günstiger
stehen als die Realgymnasialabiturienten

In den einzelnen Fakultäten liegen die Verhältnisse nicht
überall so wie eben geschildert und innerhalb derselben zeigen
sich die bemerkenswerthesten Gegensätze wie wir in einem fol
genden Artikel darlegen wollen

Provinz und Nachbarstaaten
Erledigte geistliche Stellen Die Pfarrstelle zu

Zeinbschen Ephorie Weißenfels zur Stelle gehören zwei Kir
chen Die Pfarrstelle zu Schwarz Diöces Calbe a S zur
Stelle gehören zwei Kirchen und ein Bethaus Wählbar ist
nur ein Geistlicher von mindestens 10 Dienstjahren

Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen
Mrrstelle zu Lützenfömmern in der Diöces Weißensee ist der
bisherige Pfarrer in Sitzenroda Gustav Hermann Brandes
berufen und bestätigt die erledigte evangelische Pfarrstelle zu
Ober und Niederwünsch in der Diöces Querfurt dem bis
herigen Diaconus in Schwanebeck Eugen Gebecke verliehen
worden

Burg 16 November Verunglückt Gestern nach
mittag ist der Prediger des benachbarten Dorfes Parchau
Pfarrer Bünger beim Schlittschuhlaufen auf dem zwischen dem
Dorfe und der Elbe belegenen See verunglückt Der See hat
viele warme Stellen und ist stellenweise sehr tief Der Ver
unglückte hinterläßt eine zahlreiche Familie

D r es den 16 Nov Verkehrsstockung In Folge
der rasch eingetretenen Kälte haben sich auf den hiesigen Alt
städter Bahnhöfen und den Elbquais die mit Zucker aus Oester
reich beladenen Wagen bedenklich angesammelt Heute Vormit
tag standen allein in Altstadt 638 zu welchen noch 118 in Pirna
hinzukommen und noch immer wollen die Zufuhren kein Ende
nehmen Hierdurch wird der gesammte Verkehr sehr gestört
und dieser ist ein ganz enormer denn auf dem Altstädter Gü
terbahnhof allein sind a i Mittwoch 14 d M 3734 Wagen aus
und eingelaufen hierunter allein 1292 auf Bodenbacher Linie
Der Kohlenverkehr ist kaum zu bewältigen sind doch vom 6
bis 12 November im Gesammtbereich der sächsischen Staats
dahnen 34,756 Wagen Kohlen überhaupt hierunter 14,881 mit
Braunkohlen aus Böhmen befördert worden

Handel und Verkehr
Börsenwochenbericht Die Börse war den größten

Theil der Woche hindurch matt und verstimmt theils weil Geld
vertheuerung und Diskonterhöhung befürchtet worden theils
weil der politische Horizont nicht ganz wolkenfrei scheint Am
meisten litten Russen speziell Noten die über 6 Mark einbüß
ten An dem Coursrückgang participirten alle Arten von
Werthen ja fast sämmtliche Werthe Größere Einbußen erlit
ten in Folge der Geldvertheuerung Bankaktien so Discönto
um 5 deutsche Bank uni Darmstädter Bank um 3 pCt c
Auch Bahnen waren still und verloren ostpreußische Südbahn
2,25 Manenburg Mlawka 2,30 Gotthardt 4 30 Montan
werthe gingen gleichfalls nicht unerheblich zurück Bochum
Gußstahl wichen um 4 /z Laura etwa 3 und Dortmunder
Union 3

Zwangsversteigerung J n Wege der Zwangsvoll
streckung soll das im Grundbuche von Halle a S aus den
Namen des Maurers Robert Gittel daselbst eingetragene zu
Halle a S belegene Grundstück am 1 Februar 1889 Vormit
tags 10 Uhr vor dem Königl Amtsgericht zu Halle a S ver
steigert werden Das Grundstück ist mit 1,23 Mk Reinertrag
zur Grundsteuer veranlagt Das Urtheil über die Ertheilung
d s Zuschlags wird am 2 Februar 1889 Mittags 12 Uhr an
Gerichtsstelle verkündet werden

Concurs Ueber das Vermögen des Flaschenbierhänd
lers Hammer Hierselbst alter Markt 11 ist seitens des hie
sigen Königlichen Amtsgerichts am Sonnabend der Concurs
eröffnet und Herr Auktionskommissar Elfte zum Verwalter der
Masse ernannt worden

Versicherungswesen Die Lebensversicherungs Gesell
schast zu Leipzig gegr 1830 alte Leipziger hat sich auch im
lausenden Jahre eines zufriedenstellenden Geschäftsganges zu
erfreuen gehabt Seit 1 Januar bis Ende Oktober sind
3405 Versicherungsanträge über 25469900 Mark Versicherungs
summe bei ihr gestellt worden und es ist anzunehmen daß das
Gesammtergebniß des Jahres nicht wesentlich hinter dem des
Vorjahres in welchem die Leipziger Gesellschaft von allen
deutschen Lebensversicherungs Gesellschaften den größten reinen
Zuwachs an versichertem Capital zu verzeichnen hatte zurück
bleiben wird Der Versicherungsbestand beläuft sich wie aus
dem Inserat in heutiger Nummer ersichtlich zur Zeit auf
47 000 Personen und 292 Millionen Mark Versicherungssumme
das Vermögen auf 70 Millionen Mark Die neuen Kriegs
versicherungsbedingungen der Leipziger Gesellschaft welche Ende
Oktober in Wirksamkeit getreten sind können als eine glückliche
Lösung der Kriegsversicherungsfrage bezeichnet werden da sie
ebensowohl aus die Interessen der militärpflichtigen Mitglieder
von denen fernerhin die Zahlung einer Kriegsprämie im Vor
aus nicht gefordert wird wie auf diejenigen der nicht militär
pflichtigen Mitglieder Rücksicht nehmen und vor Allem die Sicher
heit nicht in Frage stellen

Wie bekannt bewegt sich der Bergbau auf Steinkoh
len in Preußen zur Zeit in ungewöhnlich stark aufsteigender
Linie Nach den vorliegenden Nachrichten belief sich in den
ersten drei Quartalen dieses Jahres insbesondere im Oberberg
amtsbezirk Dortmund die Förderung auf 24266213 Tonnen
gegen 21884 628 Tonnen im gleichen Zeitraum des Vorjahres
also auf nahezu 11 Procent mehr Es betrug im ganzen
Staate die Gesammtförderung 43177 775 Tonnen gegen 39596685
Tonnen der Gesammtabsatz 41946593 Tonnen gegen 38296931
Tonnen in 1887 Dabei ist die Arbeiterzahl von 188976 auf
194793 und allein im Oberbergamtsbezirk Dortmund um
4349 im Oberbergamtsbezirk Breslau um 1528 gestiegen Un
gefähr in demselben starken prozentualen Verhältniß hat auch
die Produktion von Roheisen Schweißeisen und Flußeisen sich
vermehrt

Nach einem Berichte des Staatssekretärs Dr v Stephan
ist die Gesammtzahl der im Reichspostgebiet jährlich
beförderten Postsendungen während der letzten drei Jahre
von 17l6 Millionen auf 2079 Millionen gestiegen An Tele
grammenDsind 1887 fast 20 Millionen befördert worden gegen
reichlich 17 Millionen im Jahre 1884 Der reine Ueberschuß

der Verwaltung der an die Staatskasse abgeliefert ist hat weit
über 71 Millionen betragen gegen 66V Millionen im vorigen
Trienium Die Zahl der Postanstalten ist in den Jahre 1884
bis 1887 von 13405 auf 17347 vermehrt worden Vorzugs
weise kommt diese Vermehrung der ländlichen Bevölkerung zu
gute Die Länge der oberirdischen Telegraphenleitungen hat in
den letzten drei Jahren um 54780 Kilometer zugenommen die
Länge der unterirdischen die sich dauernd bewähren beträgt
gegenwärtig 38009 Kilometer Hinsichtlich des Fernsprechwe
sens wird bemerkt daß am 24 Oktober 1877 sich der unschein
bare Apparat zum ersten Mal in Berlin vorgestellt hat der
Wittwe des Entdeckers Philipp Rais ist vom Kaiser eine lebens
längliche Pension von jährlich 1000 Mk bewilligt worden
Jetzt haben 158 Städte im deutschen Reich Fernsprechein
richtungen

Magdeburg 17 November Zuckerbericht Kornzucker
excl von 92 17,65 Kornzucker excl, g8 16,85 Nach
produkte excl 75 Rendem 14,40 Schwächer ffein Brod
rasfinade 28,75 sein Brodraffinade 28,50 Gem Raffinade II
mit Faß 28,25 Gem Melis 1 mit Faß 26 75 Unverändert
Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg pr Novbr
13 22V bez 13,25 Br pr Dezember 13 17 /z bez pr
Januar 13,22V Gd 13,25 Br pr März Mai 13,42 Gd
13,47 Br Ruhig

Anhalt Cöthen sche Landrentenbriefe Die nächste
Ziehung findet Anfang Dezember statt Gegen den Coursver

lust von ca 4 PCt bei der Ausloosung übernimmt das Bank
hausCarlNeuburger Berlin FranzösischeStraße 13
die Versicherung für eine Prämie von 15 Pfg pro 100 Mark

Wetterbericht des Höllischen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter sür den 20 November

Frischer Südwestwind veränderliches zu
nächst noch warmes zeitweise regnerisches
Wetter

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

s slsiu8 j Rssulll

Feuch
tigkeit

Luft /o
Wind Wetter

13/11 l 8 Uhr 755,0 4 6 3 j s,g 70 I LV bedeckt5 Uhr 752,0 j 8,8 l 7 L 85 8 desgl19/11 2 Uhr 752,0 i 11,3 9,0 63 LV desgl
Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannten

Städten folgende Haparanda fehlt Petersburg 3 Memel
7 Berlin i 6 Hamburg s 7 Chemnitz 1 München

0 Wien 3 Scillh 4 12 Valentia 11
Wasser stände Am 19 November Halle 4 1 76 Trvtha

4 1 62 Am 18 November Calbe Oberpegel t 1,34 UnterPe
gel 4 0,28 Dresden 1,18 Magdeburg i 1,01

Telegraphische Nachrichten
Königsberg i Pr den 19 Novbr Telegramm

des Hall Tagebl Der gestrige Südweststurm rich
tete mancherlei Unfälle auf dem Haff und der See an
Ein großer Reisekahn versank im Haff der holländische
Dampfer Astrea ist bei Palmmiken gestrandet die
Mannschaft ward gerettet Das Haff ist voll Eis meh
rere Schiffe liegen fest die Schifffahrt ist sehr schwierig

Karlsruhe 13 November Der Trauerfeier für den General
lieuteuant von Degenfeld Reichstagsabgeordneten für den Kreis
Offenburg wohnten der Großherzog die Großherzogin und
Vertreter sämmtlicher Militär Vereine des Landes bei

Kux Vavv8 Sv rrallv
Weinhandlung

KrNerftr 7 und Gr Steinstraße 63
Heute Dienstag den Stt d Ms

von Vz10 Uhr ab

Abends DM HVni stMsT Trüffel und Sardellenwurst
Behagliche Zimmer Interessante Unterhaltung

OmM Mi Wefemt

Vorfeier lls8 Ioötenfk8te8
Geistliche MustkauMhning

der

Sonnabend den S4 November Abends Punkt 4 /z Uhr
in der Marktkirche

Eintritt karten nummerirt a 2 Mark unnummerirt a 1 Mark
sowie Texte 1t Piq si d in der Musikalienhandlung H Karm
robt G P ttü l nmerstraße 19 zu entnehmen Unnummerirte
Karten und T xio smo auch im Geschäft des Herrn Arnold der
Marktkirch geiiüber zu haben

1 Arbeitspferd
soll billig verkauft werden
am Stege 14 Dampfschneidemühle

Ich suche zum sofortige An
tritt einen jüngeren

Hii svl
Gerichtsvollzieher

Mehrere ordentliche Mädcheu
mit langjährigen und guten Zeug
nissen suchen Stelle durch

Frau kl Schlamm 1

Ordentliche General Versammlung der Orts
kranken und Sterbekasse für die Arbeiter aller

Stärkefabriken und der Hallefchen Molkerei
Dienstag de S7 November er Abds 8 Uhr

im Glauchaischen Schicßgraben
Tagesordnung Wahl der Revisoren Vorstandswahl Verschiedenes

Der Vorstand C Preßler
Ein noch gut erh Instrument

per Monat zu 3 4 zu miethen
ges sogl bis 1 März 1889 Adr
unt M M a d Exp d Bl erb

Eine Wohnung von 4 heizb
Stuben Kammern und Zubehör ist
sofort oder v 1 Jan k I zu
vermiethen im Fürstenthal
Näheres bei

vr rrsiivkv Markt 19

Für eine sehr erfahrene tüchtige
Verkäuferin mitPrima Zeugnissen
Mitte der 20er Jahre suche für
Halle einen guten Posten in der
Branche von Weiß Woll und
Putz Waaren Antritt kann Mitte
Januar erfolgen Gefällige Offer
ten erbeten postlagernd Apslda
lt IL IHandarbeitsstunden für Kin
der und junge Mädchen ertheilt nä

Zwei Wohnungen für 40 und
50 Thlr 1 Januar zu beziehen

Spi e Ä bei
Frenndl Gartenwohnung

in gutem Zustande 2 Stuben Kam
Küche mit allem Zub u Gartenben
sofort oder 1 Januar zu beziehen

Kransenstrasze 14
I Etage 2 St 2 K u Zub 140

Thlr Aussicht Poftstr sos od spät
zu bez Zu erfr Töpferplan 11 i L

Wuchererstraße S
sind Parterre und I Etage aus 6
resp 7 St K K und Zubehör be
stehend jetzt oder später zu vei m

Herrsch Wohnung mittl Groß
1 April 89 zu bez Harz llv

s L
1 7W M

Neues Wckr
Mittwoch den Sl Novbr

Kr wWrt
w Stadtmusikdirektor

Mittwoch den 21 November
Uhr Abends im Gasthofe zum

Kronprniz Vortrag des Herrn
Custos Oertel Thema Land
schaftliche Pslanzen Physiognomki

Der Vorstand
Täglichsbeck

SS

6L

L
5
V

O

a

ßs

ßN

Die Geburt eines Töchterchens
beehren sich hiermit anzuzeigen

Halle den 19 Novbr 1888

und Frau

Glückliche Erfindung
Für

BruchltKendeZ
Nach vieler Mühe und Er

fahrung ist es mir endlich ge
lungen Bruchbänder herzu
stellen die alles bisher Dage
wesene übertreffen und auch den
schwersten Bruch vollkommen u
ohne Druck zurückhalten Meine
anatomische Heilbandage
ohne Leder und das anato
mische Gummibruchband
mit Luftfüllung lassen da
dieselben ungenirtbeim Schlafen
getragen werden können Nichts
zu wünschen übrig Der Bruch
mag noch so schlimm sein
so garantire ich für vollkommene

Zurückhaltung ohne Druck
selbst der größten Leisten
Schenkel Nabel u Mut
terbrüche D r Preis der
Brüchbänder ist verhältnißmä
ßig nicht höher als der jedes
gewöhnlichen Bruchbandes

Einen jeden welcher mit dem
Schaden behaftet ist mache ich
auf diese glückliche Erfindung
aufmerksam und rathe sich die
ses Bruchband anzuschaffen
namentlich da man weiß welch
schwere Folgen dies Uebel ha
ben kann

Auf Wunsch mehre
rer Bruchleidenden werde ich
wieder zu sprechen sein in Halle
nur am Freitag den SS u
Sonnabend d 24 Novbr
im Hotel Rothes Rotz

Hilfesuchende wollen sich ver
trauensvoll an mich wenden

Hochachtungsvoll

prakt Bandagist aus Hamburg
Kraienkamp 39
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Dienstag den 2V November 1888
67 Vorstellung 54 Abonnements Vorstellung Farbe r tZ

Romantische Oper in 4 Akten v Fr Kind Musik v C M v Weber

Ottokar böhmischer

Fürst Oscar MoorCuno f Erbförster Georg Schaffnit
Agathe s Tochter Ottilie Otticker
Aennchen eine j

Verwandte Jda Kalman
Caspar Jäger /Emil Hettstedt
Max j burscheuWust Memmler

a G

Personen
Samiel der schwarze

Jäger
Ein Eremit
Kilian ein reicher

Bauer

Brautjungfer
2

Erich Schmidt
Adolf Uttner

Max Neubert
Alma Frank
LouiseSchaffnit

Ein Schenkmädchen I Schumann
Jäger Bauern u Bäuerinnen

Bergleute Hosherren Pagen c
Die Zeit Kurz nach Beendigung des dreißigjährigen Krieges

Nach dem 2 Akte längere Pause

Prose Lsae1 R 4,
Orchester Loge

Mk
4

1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Textbücher 30 Pfg

2 R Hinterr 0 50 Mk
3 Rang numw 1,
Gallerte 0,30

Parquet 2,50 Mk
Poic Loge2,R 2,50
Parterre numm 1 50
2 R Mittelplatz 2
2 R Vorderr 1,
sowie Nummern des Tageblattes mit dem

Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei de Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Psg gültig
für 30 Borstellungen in der laufenden Saison und die vollständige Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende nach IQ Uhr

Mittwoch den St November 68 Vorst 14 Vorst außer
Abonnement Hierauf Vi i iQvuAnsang 5 /4 Uhr

Donnerstag den SS November 69 Vorst 15 Vorst außer
Abonnement Wallenstein Heinrich Jantsch
Billets für beide Vorstellungen giltig werden schon jetzt und

zwar zu nachstehend ermäßigten Preisen c n der Tageskasse abgegeben

Prosc Logel R 4, Mk

WlWMII WlMIM klM
Größte Auswahl Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufe

odr MMUÄ Ms 8

SpislVÄarsn LllZros
Unsere haben wir eröffnet und laden vvrliÄMt zur Besichtigung derselben ein

Ssbr aUsrmlled All 8 V

Gesundheit ist Reichthum
Frischer Traubenmost u junge Weine ein Genntz
mittel u Präservativ für den gesunden und ein

Heilmittel für den leidenden Menschen
Der Genuß frischen Traubenmostes und junger Weine regulirt

die Kreislaufsstörungen der Unterleibsorgane bewirkt einen gesteigerten
Stoffwechsel und dadurch bedingte Ausscheidung schädlicher Substanzen
aus dem menschlichen Organismus verhindert resp beseitigt die ver
schiedenen Arten der Verdauungsstörungen aus denen sich sehr häufig
hochgradige Leberanschoppung habituelle Stuhlverstopfung und Hämorr
hoidalleiden entwickeln können und ist auch solchen Personen anzu
empfehlen die durch ihre Berufsthätigkeit genöthigt sind eine sitzende
Lebensweise zu führen

ogc
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3

2 R Hinterr 0,60 Mk
3 R numm 1,
Gallerte 0,30

Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge2 R,2,50
Parterre numm 1,50
2 R Mittelplatz 2,
2 R Vorderr 1,

Die Preise der Plätze für je eine Borstellung sind die gewöhn
lichen Schauspielpreise Eine Vormerksgebühr wird für diese Billets

licht erhoben

Freitag de SS 70 Vorst 16 Vorst außer Abonnement
Einmaliges Gesammtgastspiel des Balletperfonals vom Stadttheater
in Leipzig unter Leitung des Balletmeisters Jean Galinelli Dazu

V V NvvrÄ MirÄv Fürst Kaunitz Heinrich Jantsch
Sonnabend den S4 Novbr 71 Vorst 55 Abonn Vorst

Farbe bis, Li Titelrolle KammersängerKoebke

Z Kellslts vslltsodss Soktdaus

Z Ar ZKZ öwxt tägliod Lriss u
uvä vor A Louvsrt 2,50 A an

MitiAKstisv a Oouvsrt 1,50 N im
Zz lAWt 1 Ng,rk Wi r v i ZXaLd Soliwss äss Idsatsrs ststs KvvÄktt

MM KSZsEKV VKÄ
MtgWckel VM IZ 3 libr

Grössere nuä kleinere vejenners viners nnä gonxers können unter Leriiol Mo a
tigunZ 6er jeveiliZen Saison in eitKeinÄsser nsknIirnnZ sofort servirt veräen

AW Münchener Mrgerbröv
bei gr Märkerstraße 2115 Flaschen frei Haus 3 Gewählte Speisekarte

w GolS Silber ud Alfenisewaare
unter Fabrikationspreis nur noch kurze Zeit

Z I ,II,I Kip WrKr 13nton vrekees kieekslle
Jnh lZrnu Vvvpvl, Barfüsterstraste s

Heute Montag Abend Ente mit Merrettig und Klüsen
Morgen früh und Abend Moeturtle Suppe

llütv U SM vavtä
Heilte und folgende Tage

in schwachen Stämmen eine große
Parlhie Spitzen Brennhölzer
sowiekieferne Stallen Bretter
zu ganz billigen Preisen bei

TZIir IZviKli
Dampssägewerk Halle a S

IchtlMlseise
gilt als ein höchst wirksames Mittel
gegen rheumatische und nervöse Lei
den insbesondere aber auch gegen
verschiedene Hautkrankheiten als

Flechten Mitesser Juckblattern
Furunkel Hautschmarotzer Bläschen
ausschläge Insektenstiche Frostbeulen
aufgerissene Hände ze Zu haben

bei

Leipzigerstr S am Thurm
Droqenliandlung zum rothen Kreuz

Morgen Dienstag Abend
il

und Suppe bei
Bärgasse

Abends sik NnterhMimg
Zum Ausschank gelangen

UM MM NiW Mnv k0t iMin vom Faß
I SS SSSivUti SpeMlmariie iPliruinlltni

5 mvl SiInfolge eines größeren Abschlusses mit der Weingro fthandlung
und Sektkellerei von

KI088 8t fosiÄsr Freyburg
deren Vertretung und Depot für Z Z in Händen der

Weinhandlung von
Zx K SRllsr

wird ganz Vorzügliches und höchst Preiswerthes geliefert werden

III Wmmltr WsWezirks Vmiii
Mittwoch den Z November a er Abends 8 Uhr

im GlanchaMen Schietzgraben
Schlachtehansfrage Verbindungs

bahn und Hafenanlage in ihren neuesten Stadien
Alle für diese Frage sich interesstrendeu Bürger werden hierzu

eingeladen vr
General Versammlung

der Ortskrankenkaffe für das Zimmergewerk
Dienstag den 27 November Abends 8 Uhr Gartengasse No 10

ir K i Si, i,K Berichterstattung Wahl der Revisoren Cautions
stellung des Rendanten u s w Bescheid der Königl Regierung be
treffs Nachtragsstatut Vorstandswahl Der Vorstand

s SvrtllKv
Stück SS Pfg bei

gr Ulrichstr 30

kztkllt iiivevlimler
Stück S0 Pfg

empfiehlt als vorzüglich dliltbar

S Leipzignstr 92Glas und Porzellanhandlung

MU U WltNII
Universal Feneran ünder

beseitigen die Gefahr des Georauches
von Petroleum beim Fsueranmachen
Preis pro Packet a 100 Stück 35
Psg hält großes Lager

Leipzigerstraste S1

NtDntilm
prompt und billig ausgeführt Er
satztheile Nadeln Oel e
H Hallgasse 8 an der
Marktkirche vordem 7 Jahre Mecha
niker in Firma Neidlinger hier
Bettfedern w rden von Schweiß
Schmutz NI d Motten gnt gerei

uigt Frau
Georgstr 3 Hof I

Anetion
Mittwoch den St d Vorm
Uhr versteigere ich Herren

stra e zwangsweise gegen Baar
zahlung

1 Lastwage und 1 Höhlen
waage

Gerichtsvollzieher

Vittoria Theater
Dienstag den 20 November

JSgerliebchen
Gr Posse mit Gesang in 4 Akten

Mr dm redaktionellen undaellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Ntetschmann tn Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 1 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr AbeuoS
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